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Mitdenker-berlin.de 
Die neue Leuchtturmkultur-  
Entscheidungen katalysieren in einem guten Miteinander 
 
Gesunde Entscheidungen treffen wir in einem „guten 
Miteinander“. 
 
Ein gutes Miteinander stellt die Bezogenheit von Menschen zu 
dem, was für sie wirklich zählt, wieder her bzw. stärkt sie. Es 
katalysiert Entscheidungen aus dem der Bezogenheit heraus, 
die mehr als das eigene Selbst berücksichtigen. 
 
Entscheidungen, die das „Wohl des Ganzen“ und das eigene als 
Teil davon berücksichtigen, ziehen Kreise, in deren 
Wechselwirkungen, weitere Kreise das Wohlgefühl eines 
friedvollen Miteinanders weitergeben. Dieses Wohlgefühl 
kennen wir als „Aufatmen“, als Entspannung, die z.B. 
unvermittelt mitten im Urlaub im Kreise unserer Lieben 
einsetzt. Es schafft die Basis von Entscheidungen, die 
Wachstum im Sinne von „Fülle“ möglich und deshalb 
wechselseitige Ergänzung und Förderung als Zweck einer 
Leuchtturmkultur begründen. 
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Aufs Miteinander bezogene Entscheidungen ziehen Kreise... 
 
Beziehungen sind Gelegenheiten. Sie können zu Mitteln werden, 
die den Zweck des gut gemeinten Miteinanders als Schutzraum 
von Wachstum, Kreativität und Bewegung „heiligen“. Ein gut 
gemeintes Miteinander ist eine Einladung. Es gibt Raum für den 
jeweils nächsten Schritt, den ein Mensch gehen möchte: 
 
„Was willst Du tun?“ 
 
ist die einzige Frage, die es stellt. Jegliche Antwort ist erlaubt, 
nur der Zweck der Unternehmung, das gute Miteinander, steht 
fest. Den jeweils nächsten Schritt geht der Fragende im 
Schutzraum der Bezogenheit: in Gemeinschaft, sicher, 
anerkannt, verstanden und als Teilhaber am guten Miteinander. 
Das Vertrauen in seine Entscheidung und die Wirkung des gut 
gemeinten Miteinanders auf seine Entscheidung ordnen seinen 
nächsten Schritt als neuen Kreis des Miteinanders an. 
 
Wirkungen als Wegweiser... 
 
Erfolg oder Misserfolg sind Bewertungen aus beschränkter 
Betrachtungsweise. Sie beziehen sich immer auf Teile von 
Ereignisketten, die als Ganzes zu erfassen, uns nicht möglich 
sind. Aus diesem Grund sind Schuld- und Haftungsfragen ein 
leidvoller Versuch der Vereinfachung und des „Verstehen- bzw. 
„Erklären“-Wollens.  
 
Genauso wenig wie wir Entscheidungen aus unserer Sicht 
beurteilen können, können wir ernsthaft meinen, für ihre 
Folgen alleine verantwortlich zu zeichnen. Sind Ereignisse doch 
immer ein Produkt mannigfaltiger Entscheidungen aller 
handelnder Akteurinnen und Akteure, die multikausale 
Ereignisketten begründen. 
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Als Messfaktor von Entscheidungen sind uns ihre Wirkungen 
gegeben. Bekommen wir auch nicht viele davon mit, so dienen 
uns die, die uns erreichen dazu, unser Verhalten zu überprüfen, 
es zu stärken oder ggf. neu zu wählen. Wie ein Thermometer 
lassen uns die Wirkungen ein Gefühl fürs „Wetter“ entwickeln, 
wohlwissend, dass wir nicht fähig sind, das „Klima“ im Ganzen 
zu begreifen. 
 
Erfolg oder Erfüllung: Wir haben die Wahl. 
 
„Erkennen – Wählen - Handeln“ als Handlungsstrategie eines 
guten Miteinanders zielt als erstes Ziel nicht auf die unsteten 
Begleiter von Erfolg und Misserfolg ab, sondern auf Erfüllung: 
ein Wohlgefühl im friedvollen Miteinander, das durch die 
Wirkung, die seine Kreise ziehen, auch (wirtschaftlichen) Erfolg 
zur Folge hat. So selbstverständlich in Bezogenheit zu handeln 
wie die Natur, lässt uns innere Freiheit und Souveränität als 
Haltung kultivieren. Eine solche Kultur zieht Kreise, ohne 
Erfolg, Macht, Wissen und Besitz zum Selbstzweck werden zu 
lassen. 
 
Wir sind Wähler, keine Richter. Die „Trefferquote“ für 
Entscheidungen verbessert sich mit jeder Entscheidung, die auf 
das gute Miteinander ausgerichtet ist. In diesem Schutzraum 
haben wir die Wahl, Entscheidungen zu treffen, die „das, was 
für uns wirklich für Menschen zählt“ (Gemeinschaft, 
Anerkennung, Respekt, Teilhabe etc.) im Raum eines gut 
gemeinten und lebendigen Miteinander nutzt, um kontinuierlich 
etwas mehr „Fülle“ ins (Berufs)-Leben zu integrieren. 
 
Mitdenker-berlin.de lädt ein und versteht. 
 
Als Mitdenkerinnen und Mitdenker katalysieren wir 
Entscheidungen, indem wir Situationen schaffen, in der die 
Atmosphäre eines gut gemeinten Miteinanders, dazu einlädt, 
den jeweils nächsten Schritt (wieder) in die eigene Bezogenheit 
auf ein gutes  Miteinanders einzubetten. 
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Wir nutzen die Ereignisketten der Vergangenheit in der 
Situation, die wir antreffen, als Lernoption, nicht zur 
Ursachenforschung für die Schuld- und Haftungsfrage. Wir 
gehen vorsichtig mit den Bildern der Vergangenheit von 
Menschen um und entdecken sie stattdessen als Mitdenker in 
der Gegenwart neu. Ein gutes Miteinander verzichtet auf 
negative Katalyse und auf Parteiungen und wählt konsequent 
den Weg, der mit einem Minimum an Reibung ein Maximum an 
Verbundenheit als Mehrwert von Wachstum schafft. 
 
Mitdenker-berlin.de schafft mit einem Minimum an Reibung 
ein Maximum an Verbundenheit. 
 
Unser Weg ist nicht immer der Weg, den unser Gegenüber, dem 
wir zur Seite stehen, wählt. Wir sehen darin eine 
Herausforderung, flexibel und vertrauensvoll die Tiefe der 
Entscheidung positiv zu katalysieren. 
 
Unser Verständnis, Macht nicht „über“, sondern „für“ unser 
Gegenüber zu verwenden, fußt auf unserer Überzeugung, dass 
Menschen nicht in jeder Situation gleichrangig, aber immer 
gleichwertig sind. 
 
Eine konsequente Würdigung des Gegenübers schafft 
Verbindungen, die Begegnungen auf Augenhöhe im Schutzraum 
eines gut gemeinten Miteinanders als Gelegenheiten nutzen, 
weitere Kreise wechselseitiger Förderung und Ergänzung zu 
setzen und Wachstum, Kreativität und Entwicklung dadurch 
aufzuwerten. 
 
Im Vertrauen auf die Wirkung des gut gemeinten 
Miteinanders 
 
Wir vertrauen auf die im Prozess der Begleitung (neu) 
gewonnene bzw. stabilisierte Entscheidungssouveränität 
unseres Gegenübers und die Wirkung des guten und lebendigen 
Miteinanders auf seine Entscheidungen. Wir zeigen ihm als Teil 
der Situation und als mitdenkender und bestimmender Faktor 
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des Miteinanders weitere Möglichkeiten auf, packen in der 
Situation mit an und helfen beim „Ordnen“. 
 
Wir begleiten dabei, Veränderungen noch vorbehaltloser zum 
„Guten“ zu begrüßen. Wir stellen Gemeinschaft her, in der es 
sich „besser denken“ lässt. Wir katalysieren handlungssichere 
Entscheidungen durch das Vertrauen auf unser Gegenüber. 
 
Wir wissen nicht besser. Wir verstärken unser Gegenüber durch 
unser Vertrauen, unsere Kompetenz und unsere Einladung zu 
einem guten Miteinander. Dadurch entsteht mehr Vertrauen in 
die eigene Entscheidungs- und Lösungskompetenz. Mehr 
Möglichkeiten für den jeweils nächsten Schritt erreichen das 
Blickfeld unseres Gegenübers und die Wechselwirkung von 
Bereitwilligkeit, Freude und Enthusiasmus mit Besonnenheit 
und Freiheit von Zweifeln lassen unser Gegenüber zum 
Mitdenker werden, der nunmehr mit uns seine Kreise zieht. 
 
 
Mitdenker-berlin.de: 
 

• geprägt von einer Leuchtturmkultur, die den Mut hat, ein 
„gut gemeintes und lebendiges Miteinander“ als Zweck 
der Unternehmung“ zu definieren 

• schnelle, unkomplizierte Hilfe von Praktiker für 
Praktiker auf Augenhöhe 

• tragfähige, innovative und wirtschaftliche Lösungen 
• kompetente Verstärkung für Leistungsträgerinnen und -

träger in ihrer 
o Entscheidungssouveränität 
o Integrationskompetenz 
o Veränderungsbereitschaft 
o Innovationskultur 
o Lösungskompetenz 

• Begleitung in der Einführung einer Vertrauenskultur, die 
Berechenbarkeit und Klarheit in der Führung in ein 
gutes, lebendiges Miteinander integriert 
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Mit freundlichen Grüßen  
Reiner Krüger 
Geschäftsführender Gesellschafter  
 
rkr consulting GmbH 
Beratungsdienstleistungen und Netzwerkplattform 
Lösungen für Sozial und Kulturbetriebe | Fach- und 
Führungskräftevermittlung 
Büro: Hohenzollernring 102 in 13585 Berlin 
Fon: (030) 355 301-14 
mobil: (0172) 382 99 99  
Fax: (030) 700143-1068  
 
Sitz der Gesellschaft: Berlin // Handelsregister: HRB 85120 
 
Focus:  
 

• Analyse und Bewertung von Standorten und Betrieben, 
insbesondere im sozialen Bereich 

• Analyse, Beratung und Begleitung von Sozialbetrieben 
hinsichtlich Wettbewerb, Aufbau- und 
Ablauforganisation, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing, 
Personalgewinnung, -führung und -entwicklung, sowie 
Projektentwicklung aller Art 

• Analyse, Bewertung und Empfehlung zu 
versicherungsrelevanten Verträgen und Grundlagen 

• Marketing- und Werbeagenturleistungen aller Art 
• Besuchen Sie für mehr Informationen meine website: 

www.rkr-consulting.de 
 
Partnerlinks: 
www.der-freundliche-fotograf.de (Groß im Bild zum kleinen Preis) 
www.t-u-g.de (Full-Service-Werbeagentur) 
www.job24-regional.de - mit der rkr consulting GmbH einfach näher dran - 
Kompetente Personaldienstleistung - regional # Berlin # Potsdam # Dresden # 
Leipzig # Hamburg # Köln # Düsseldorf # bundesweit //  
mail: rkr-consulting@job24-regional.de  
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